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Wenn die Frühlingsblumen glänzen

T.: von Sebastian Gerold (geboren am 16.01.1855 in Eberfing)
M.: von Carl Pittner aus Nürnberg (komponiert 1916)

2. Reich an Liebe, voll Erbarmen wandle segnend durch das Land!
Spende Licht und Trost den Armen, spende Glück mit reicher Hand!
Deine Liebe soll uns leiten, hohe Himmelskönigin,
daß wir fromm durch's Leben schreiten, gottgetreu mit reinem Sinn!

3. Wenn die Kriegsposaunen schmettern, so verlaß die Deinen nicht!
Bei Gefahr, in dunklen Wettern strahl' uns deiner Augen Licht!
Schütz auf allen seinen Wegen uns'ren König vor Gefahr!
Gib dem Volke reichen Segen, hilf uns, hilf uns immerdar!


